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Überblick über unabhängige Beratungsangebote in Hamburg zur effizienten Energienutzung in 
Wohn- und Nichtwohngebäuden und zu PV und Solarthermie 
 
 
Vorbemerkungen:  
 
Ziel dieser Übersicht ist es Transparenz herzustellen über  

 unabhängigen Beratungsmöglichkeiten und 

 Förderangebote durch die IFB Hamburg 
Gemeinsam mit anderen Partnern bringen die folgenden Institutionen die effiziente Energienutzung 
in Wohn- und Nichtwohngebäuden und die solare Energienutzung in Hamburg schnell und 
effizient voran.  
 
 
I. Beratung der Handelskammer und des ZEWU der Handwerkskammer zu 

Energieeffizienz, Ressourcenschutz und Erneuerbaren Energien 
 

                
 

 
Mitgliedsbetriebe der Handelskammer werden zu Erneuerbaren Energien, Ressourcenschutz und 
allen Energieeffizienzfragen vor Ort von den HK-Umweltberatern beraten. 
https://www.hk24.de/produktmarken/beratung-
service/innovation/energiemanagement/energiesysteme-1165534 
 
Mitgliedsbetriebe der Handwerkskammer werden zu allen Energieeffizienzfragen vor Ort von 
ZEWUmobil beraten. 
https://www.zewumobil.de/ 
 
 
 
 
II. Beratung zur Gebäudeenergieeffizienz und zur Erneuerbaren Energien im Rahmen der 

Hamburger Energielotsen 
 

 
 
 
 
 

 
 
Die Hamburger Energielotsen liefern durch die Verbraucherzentrale Hamburg, die Bundesförderung 
für Energieberatung der Verbraucherzentralen und die Handwerkskammer Hamburg mehrere 
Solarberatungsangebote. 
 
Auf der Seite www.hamburg.de/energielotsen, der Seite www.vzhh.de und der Seite 
www.energiebauzentrum.de sind die Angebote zusammengefasst.  
 

https://www.hk24.de/produktmarken/beratung-service/innovation/energiemanagement/energiesysteme-1165534
https://www.hk24.de/produktmarken/beratung-service/innovation/energiemanagement/energiesysteme-1165534
https://www.zewumobil.de/
http://www.hamburg.de/energielotsen
http://www.vzhh.de/
http://www.energiebauzentrum.de/
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Unter dem Teaser „Wissenswert“ „Solarthermie-, PV-, Biomasseanlage – Sonnenenergie vom eigenen 
Dach ernten“ wird auf weitere Angebote verlinkt: 
 

 „FAQs“ zur Klimaschutzverordnung: 
https://www.hamburg.de/energielotsen/beratung/14878584/faq-erneuerbare-energien-pflicht/ 

 Förderprogramm Erneuerbare Wärme der „IFB“ (zu Solarthermie größer 20m2) 
https://www.ifbhh.de/foerderprogramm/erneuerbare-waerme 

 Förderprogramm der „BAFA“: 
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foer
derprogramm_im_ueberblick_node.html 

 
Private Gebäudebesitzer werden zuerst von den HEL-Beratern bei der Verbraucherzentrale beraten 
(040/24832250) oder an weiterführende/ausführlichere Beratungen im Rahmen der Hamburger 
Energielotsen am ELBCAMPUS oder den Energieberater*innen der bundesgeförderten 
Energieberatung der Verbraucherzentrale HH (VZ) vermittelt.  
 
Personell werden gewerbliche, bezirkliche sowie Kunden aus den städtischen Landesbetrieben bei 
uns von Bernhard Weyres-Borchert (DGS) und einigen weiteren fortgebildeten Energieberatern 
beraten (Durchwahl: 040/24832252).  
 
Wer eine Vor-Ort-Beratung wünscht, kann einen in Hamburg kostenfreien Eignungs-Check-Solar bei 
der Verbraucherzentrale anmelden. Besitzer*innen einer Solarthermie-Anlage können im Rahmen 
eines Vor-Ort-Checks auch die Effizienz ihrer Anlage überprüfen lassen: 

https://www.vzhh.de/themen/bauen-wohnen-energie/machen-sie-den-energie-check 
 
Auch zu anderen Effizienzthemen bietet die VZ Checks an. 
 
 
 
 

III. Förderprogramme der IFB Hamburg 
 

IFB Hamburg  
 
 
Ergänzend zur Bundesförderung fördert die IFB Hamburg die Solarenergienutzung im Rahmen des 
Förderprogramms Erneuerbare Wärme: https://www.ifbhh.de/programme/gruender-and-
unternehmen/energie-und-ressourcen-einsparen-gu/nichtwohngebaeude-modernisieren-
gu/erneuerbare-waerme).  
 
Gefördert werden Solarthermieanlagen ab einer Mindest-Bruttokollektorfläche von 20 m² für 
Wohngebäude und Nichtwohngebäude. Es werden sowohl heizungsunterstützende als auch Anlagen 
zur ausschließlichen Warmwasserbereitung sowie Anlagen, die in Wärmenetze einspeisen, gefördert. 
 
Das Solarertrags-Monitoring ist verpflichtend und wird zusätzlich gefördert.  
 
Im Rahmen des Förderprogramms „Unternehmen für Ressourcenschutz“ bietet die IFB für Gründer 
und Unternehmen auch zu anderen Effizienzthemen attraktive Förderprogramme: 
https://www.ifbhh.de/programme/gruender-and-unternehmen/energie-und-ressourcen-einsparen-gu 
 
Mit dem Programm PROFI Umwelt Transfer wird die Entwicklung zukunftsorientierter Technologien, 
Verfahren oder Dienstleistungen mit besonderer Umweltrelevanz in Form von Kooperationsprojekten 
zwischen Hamburger Unternehmen und Hamburger Hochschulen/Forschungseinrichtungen oder 
zwischen mindestens zwei Hamburger Unternehmen gefördert („Umweltinnovationen“). Im Fokus 

https://www.hamburg.de/energielotsen/beratung/14878584/faq-erneuerbare-energien-pflicht/
https://www.ifbhh.de/foerderprogramm/erneuerbare-waerme
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
https://www.vzhh.de/themen/bauen-wohnen-energie/machen-sie-den-energie-check
https://www.ifbhh.de/programme/gruender-and-unternehmen/energie-und-ressourcen-einsparen-gu/nichtwohngebaeude-modernisieren-gu/erneuerbare-waerme
https://www.ifbhh.de/programme/gruender-and-unternehmen/energie-und-ressourcen-einsparen-gu/nichtwohngebaeude-modernisieren-gu/erneuerbare-waerme
https://www.ifbhh.de/programme/gruender-and-unternehmen/energie-und-ressourcen-einsparen-gu/nichtwohngebaeude-modernisieren-gu/erneuerbare-waerme
https://www.ifbhh.de/programme/gruender-and-unternehmen/energie-und-ressourcen-einsparen-gu
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stehen innovative Projekte zum Klima- und Umweltschutz, die vorrangig zur Ressourcen- und 
Materialeffizienz und/oder zu Verbesserungen in der Kreislaufwirtschaft beitragen.  
 
Antragsberechtigt sind Unternehmen, die über eine Betriebsstätte in Hamburg verfügen.  
Förderfähig ist ein FuE-Projekt, wenn das Projekt grundsätzlich in Hamburg durchgeführt wird. 
https://www.ifbhh.de/foerderprogramm/profi-umwelt-und-profi-umwelt-transfer  
 
 

IV. Vertiefende Solarfachberatung der Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie 
 
 
 
 
 
Das SolarZentrum Hamburg steht für solarspezifische Fachfragen und solare Dienstleistungen (z.B. 
Verschattungsanalysen, SolarGutachten, Monitoring, Angebotscheck) zur Verfügung. Informationen 
zu den Leistungen sind zu finden unter  
www.solarzentrum-hamburg.de.  
 
 
 

V. Forum Solar des Clusters Erneuerbare Energien Hamburg (EEHH) 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Forum Solar bietet die Erneuerbare Energien Hamburg Clusteragentur GmbH (EEHH) eine 
weitere Plattform zum Austausch von Industrie, Politik und Wissenschaft, um über innovative 
Einsatzfelder in den Bereichen PV und Solarthermie sowie die nötigen politischen 
Rahmenbedingungen zu diskutieren. 
Das Forum dient dem Wissensaufbau, der Netzwerkbildung und dem kontinuierlichen Austausch 
zwischen Vertretern der Solarbranche, der Politik/Verwaltung und der Wissenschaft & Forschung. Die 
inhaltliche Arbeit des Forums erfolgt in vier Arbeitsgruppen zu den Themenfeldern: 
 

 Öffentliche Liegenschaften  

 Wohnungswirtschaft  

 Industrie & Gewerbe  

 Private Anwendungen  
 
In halbjährigen Sitzungen wird im Gesamtplenum aus den Arbeitsgruppen berichtet.  
 
https://www.erneuerbare-energien-hamburg.de/de/mitglieder/foren/solar.html  

https://www.ifbhh.de/foerderprogramm/profi-umwelt-und-profi-umwelt-transfer
http://www.solarzentrum-hamburg.de/
https://www.erneuerbare-energien-hamburg.de/de/mitglieder/foren/solar.html

